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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC 1952 Todenhausen III : VfL Verna-Allendorf 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

TTC 1952 Todenhausen III baut Siegesserie aus

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1952 Todenhausen III
am Freitagabend in den Armen: Nickel / Pfaff hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:23 Sätze) in der Herren
Kreisliga Gr. Süd Partie gegen den VfL Verna-Allendorf gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Tobias Raab, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Nickel / Pfaff im Spiel gegen Kaiser / Schröpfer die Nase
vorn. Trotz 1:0 Satzführung verloren Meiser / Hofmann ihr Spiel gegen Baier / Vogelsberg letztlich
mit 1:3. Ponzer / Raab waren in der Partie gegen Vaupel / Rauthe nicht zu stoppen und gewannen
eher sicher mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Nickel
über die 1:3-Niederlage gegen Christian Baier hinweggetröstet werden musste. Chancenlos war
Jonas Pfaff gegen Christian Kaiser nicht, aber mehr als ein 7:11, 7:11, 11:8, 5:11 sprang nicht
heraus. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil Karsten Meiser beim 11:4, 11:9, 12:10 gegen
David Vaupel. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich war Jürgen Ponzer anschließend in der
Partie gegen Norbert Vogelsberg, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in
drei Sätzen von Tobias Raab derweil gegen Marco Rauthe. Marius Hofmann war in der Partie gegen
Maleen Schröpfer nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC 1952 Todenhausen III und des VfL Verna-
Allendorf in die Box. Michael Nickel gegen Christian Kaiser hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Beim folgenden 8:11, 10:12, 8:11 gegen Christian Baier fand Jonas Pfaff
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit diesem Sieg
hat Baier nun 20 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor.
Karsten Meiser gegen Norbert Vogelsberg hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf
dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 14. für
Meiser seit Beginn der Saison, während ihm bislang 11 Siege gelangen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Jürgen Ponzer hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen David Vaupel bei seinem 3:0 hingegen wenig
Schwierigkeiten. 7:6 (Ponzer) bzw. 16:8 (Vaupel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte
derweil Tobias Raab beim 11:7, 11:6, 11:6 mit Maleen Schröpfer. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Schröpfer nun 9 Siege und 6 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Marius
Hofmann hatte seinen Gegner Marco Rauthe beim ungefährdeten 11:6, 11:9, 11:3 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hofmann nun bei 15:
1, während Rauthe bislang 10 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nickel / Pfaff holten mit einem 11:7, 11:9, 9:11, 11:5
gegen Baier / Vogelsberg einen Punkt für ihr Team. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1952 Todenhausen III am 22.03.2024 gegen die TTF
Knüll Oberaula möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.03.2024 gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen III

Doppel: Nickel / Pfaff 2:0, Meiser / Hofmann 0:1, Ponzer / Raab 1:0 
Einzel: M. Nickel 0:2, J. Pfaff 0:2, K. Meiser 1:1, J. Ponzer 1:1, T. Raab 2:0, M. Hofmann 2:0 

 VfL Verna-Allendorf
Doppel: Baier / Vogelsberg 1:1, Kaiser / Schröpfer 0:1, Vaupel / Rauthe 0:1 
Einzel: C. Kaiser 2:0, C. Baier 2:0, N. Vogelsberg 2:0, D. Vaupel 0:2, M. Schröpfer 0:2, M. Rauthe 0:
2


